


Zum Inhalt

Ja, ja, ja jetzt wird wieder in die Hände gespuckt, denn das 

Ensemble vom NTD drückt den Rückspulknopf und nimmt 

Sie mit in eine nahe, ferne, fremde und doch bekannte Zeit: 

in die Wahnsinns-80er. Als Kassetten- und Videorekorder als 

Nonplusultra galten, Schulterpolster, Karottenjeans und 

Bundfaltenhosen noch nicht peinlich waren. Gegen den Kal-

ten Krieg und den Sauren Regen singt man mit „Ein bisschen 

Frieden“ an. Im Fernsehen laufen Dallas, Denver und die 

Schwarzwaldklinik. Zu Aerobic spielen auf dem Walkman 

die Hits von Nena, und Modern Talking. Zauberwürfel und 

Mauerfall. Ein Riesen Spaß: Wetten dass?



Mitwirkende

„Völlig losgelöst“
Musikrevue der kultigen 80er Jahre  

von Philip Lüsebrink
Regie: Philip Lüsebrink (a.G.)

Regieassistentin: Christine Petershagen
Bühnenbild: Roland Wehner

Auf der Bühne dabei sind:
Dieter Brackhahn (40-jähriges Bühnenjubiläum)
Austen Dobrin-Stein
Fentke Stolle
Heiko Petershagen
Oliver Skandera
Petra Witte
Thorsten Wieting
Till Dobe
Tomke Stolle

Souffleuse ......................................  Katja Hasselberg
.....................................................  Gertrud Rolfes
Bühnenmalerei ..............................  Yvonne Friese
.....................................................  Heike Blech
Bühnenbau-und Bühnentechnik .....  Axel Uhlhorn
.....................................................  Dieter Beppler
.....................................................  Dieter Halling
.....................................................  Detlef Hense
.....................................................  Hans Ellebrecht
.....................................................  Harald Blech
.....................................................  Helmut Alers
.....................................................  Maiko Pfeiler
.....................................................  Steffen Braune
.....................................................  Wilfried Meyer
.....................................................  Wilhelm Schnittger
Maske ...........................................  Beate Dobe
Inspizient/in  .................................  Elga Eilers
.....................................................  Marco Bureck

Pause nach dem ersten Bild

Aufführungsrechte:  Philip Lüsebrink

Unsere Arbeit wird gefördert durch das Land Niedersachsen über 
den Niederdeutschen Bühnenbund Niedersachsen und Bremen e.V.



Aufführungstermine

Aufführungstermine 
Theater „Kleines Haus“

Premiere
Sa., 15. März 2025 
 Abo 1 und freier Verkauf

So., 16. März 2025
 Abo Sonntag und freier Verkauf
 Beginn: 15.30 Uhr
Do., 27. März 2025 
 Abo 5 und Kartoffelfest
Fr., 28. März 2025 
 Abo 2 und freier Verkauf
Sa., 29. März 2025 
 Abo 4 und freier Verkauf
Fr., 04. April 2025 
 Abo 3 und freier Verkauf
Sa., 05. April 2025
 Freier Verkauf
So., 06. April 2025
 Freier Verkauf, Beginn: 15.30 Uhr
Fr., 11. April 2025
 Abo 6 und freier Verkauf
Sa., 12. April 2025
 Freier Verkauf
So., 13. April 2025

 Freier Verkauf, Beginn: 15.30 Uhr

Beginn der Abendvorstellungen jeweils 20 Uhr, 

wenn nicht anders angegeben.    

Rabatt für -Kunden

bei Vorlage einer EC-Karte.

www.NTD-DEL.de



Bühnenjubiläum

Dieter Brackhahn

40 Jahre

Es ist schon über 60 Jahre her, als Dieter Brackhahn 

zum ersten Mal für das Niederdeutsche Theater Del-

menhorst auf der Bühne stand. Sein Debüt gab er in 

dem Weihnachtsmärchen „Kasper Lari-Fahri und seine 

7 Wünsche“. Die erste größere Rolle spielte Dieter dann 

1963 in „Cowboys, Quittjes un Matrosen“. Bis 1973 war 

er in vielen weiteren Inszenierungen zu sehen. Danach 

war Dieter – zum großen Bedauern der damaligen 

Verantwortlichen – aus beruflichen Gründen eine aktive 

Theaterarbeit zunächst nicht mehr möglich. Das änderte 

sich im Januar 1989, als Dieter in „Verdreihte Verwandt-

schaft“ endlich wieder für das Niederdeutsche Theater 

auf der Bühne stehen konnte. Zur Freude des Publikums 

konnte er fortan auch wieder regelmäßig in vielen ganz 

verschiedenen Rollen glänzen. Dazu gehörten unter an-

derem 1990 „Wenn man Meyer heet“, 1991 „Wat steiht 

kost Geld“ und „Opa ward verkofft“, 1994 „Dat Veilchen 

von St. Pauli“. Es folgten 1997 „De Aantenkrieg“ 1998 „De 

Moorkatenoper“ und „Ton Düvel mit den Sex“, im Jahr 

2000 „Pension Schöller“ 2002 „Dat Stück Land“. Selbst an 

seinem 60. Geburtstag im März 2006 stand er in der Rolle 

des Hausmeisters Krawuttke in „De möblierte Herr“ auf 

der Bühne des „Kleinen Hauses“. Besonders gerne erinnert 

er sich an die Rolle als Knecht Michel in „De Düvelsblitz“: 

„Das war eine meiner absoluten Lieblingsrollen“, erzählt 

Dieter Brackhahn. Auch den 11. Januar 2008 wird er nie 

vergessen. An diesem Abend feierte das musikalische 

Stück „Foftein“ Premiere und Dieter feierte in der Rolle 

des „Stauervice Kuddel“ sein 25-jähriges Bühnenjubilä-

um. Mit ihm zusammen auf der Bühne standen unter 

anderem auch seine Schwester Magda Werner und sein 

Bruder Heino Brackhahn. Auch nach seinem Jubiläum 



Bühnenjubiläum

stand er in vielen wieteren Inszenierungen auf der Büh-

ne. So zum Beispiel in „Mien Mann de fohrt to See“ oder 

als Kapitän Jens Jensen in „Twee unschüllige Engels“. 

In dem Krimi „Wat is mit Lisa“ spielte Dieter den Paul 

Brinkmann (genannt „Seehecht“) und diese Inszenie-

rung belegte 2014 beim Willy-Beutz-Schauspielpreis den 

3. Platz. Dieter Brackhahn überzeugt in seinen Rollen 

nicht nur schauspielerisch, sondern glänzt auch durch 

seine gesanglichen Qualitäten wie z. B. zuletzt in „Ein 

Festival der Liebe“, wo er gleich in verschiedenen Rollen 

zu sehen war. Gerade den jüngeren Mitspielern ist Dieter 

ein großes Vorbild. Nicht nur menschlich und schauspie-

lerisch, sondern vor allen Dingen was die Plattdeutsche 

Sprache anbelangt.

Dieter gehört im Ensemble zu den „Urplattdeutschen“. Er 

hat die Sprache im Elternhaus erlernt und spricht auch 

heute noch mit Vorliebe Platt. Er gehört somit zu dem 

ungeheuer wichtigen Spielerkreis, der gerade unseren 

jüngeren Spielerinnen und Spielern während einer In-

sze nierung immer wieder sprachliche Hilfestellung gibt. 

Am 15. März 2025 mit der Premiere von „Völlig losgelöst“ 

feiert Dieter Brackhahn sein 40-jähriges Bühnenjubiläum. 

Wir sind Dieter zu großem Dank verpflichtet für die in 

40 Jahren geleistete aktive Theaterarbeit.

Wir, das Niederdeutsche Theater Delmenhorst, möchten 

unserem lieben Freund und Kollegen sehr herzlich gra-

tulieren und von Herzen weiterhin alles Gute wünschen. 

Lieber Dieter, wir sind stolz, dich in unserer Mitte zu 

haben!

Holger Woinitzki, Diplom-Ingenieur (FH)
Düper Str. 46 – 48 · 27753 Delmenhorst · Telefon 04221/8 45 75 
Telefax 04221/8 12 01 · E-Mail: info@woinitzki.de

• Beratung • Planung
• Montage • Service
•  Barrierefreier Badumbau aus einer Hand!

Ihr zuverlässiger Partner



www.NTD-DEL.de

Gustav-Weißkopf-Straße 16
27777 Ganderkesee

Fon 04222 - 80 55 50
www.galabau-kreye.de

Machen Sie mehr
aus Ihrem Garten!

RAINER VON SEGGERN
TISCHLERMEISTER

Steller Straße 69 A
27755 Delmenhorst

Möbelbau
individuell 

Interieur
grenzenlos

Treppenbau
passgenau

Türen & Fenster
energetisch

info@tischlerei-vonseggern.de
www.tischlerei-vonseggern.de

04221 80 25 69
04221 80 25 68

Stedinger Straße 35 Parkstraße 25
27777 Bookholzberg 27798 Hude
Telefon: 04223/8881 Telefon: 04408/1813
www.roseoptik.de



Kartenverkauf 

Wir bieten einen komfortablen
und bequemen Kartenverkauf

Bei der Konzert- und
Theaterdirektion
im Theater „Kleines Haus“
Max-Planck-Straße
27749 Delmenhorst
Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr,
Mo. u. Do. 15.00–17.00 Uhr

Anruf genügt: 04221 16565
E-Mail: info@konzert-theaterdirektion.de
Kontoverbindung: Konzert- und Theaterdirektion
IBAN: DE08 2806 6214 0716 7750 00
bei VB eG Oldenburg-Land Delmenhorst

Sie können Ihre Tickets auch ganz bequem 

von Zuhause bestellen unter
www.ntd-del.de 

Für Gruppen ab 12 Personen gibt es einen vergünstigten 
Sonderpreis. Der Betrag muss bis spätestens eine Woche 
vor dem jeweiligen Termin bezahlt oder überwiesen sein.

Theater-Rangkarten erhalten Sie nur bei uns!
dk-Kundencenter · DEL · Lange Straße

Eintrittspreise*

Kassenpreise

Schüler, Studenten, 
Auszubildende, BuFDi, 

Schwerbehinderte
ab GdB 70

Vereine und 
Gesellschaften 
ab 12 Personen 

(Einzelpreis)

Abopreise
für 3

Vorstellungen

2. – 10. Reihe 18,00 € 12,00 € 16,00 € 26,00 €

11. – 18. Reihe 16,00 € 12,00 € 14,00 € 24,00 €

Rang* 12,00 €

Rang*
mit DK-Card

10,00 €

Achtung: Karten für den Rang erhalten Sie exklusiv 
beim Delmenhorster Kreisblatt über Nordwest-Ticket.

DK Ticket-Shop, Lange Straße, Delmenhorst

Kein Verkauf von Karten für den Rang an der 
Abendkasse!

* In allen Kartenpreisen ist die Vorverkaufs- und Systemgebühr enthalten



Kaffee und Kuchen

Theater-Café

Mit Kuchen von der  
Bäckerei & Konditorei Meyer Mönchhof

Servierbeispiel

Solange der Vorrat reicht

Zu unseren Sonntagnachmittags- 
Vorstellungen öffnet unser

Wann:  Von 14 Uhr bis Vorstellungsbeginn  
 um 15.30 Uhr

Wo:      In der angrenzenden Mensa im  
 Max-Planck-Gymnasium (Vom   
 Theaterfoyer kommen Sie direkt ins  
  Theater-Café)

Reservierungen: Sie können gleich bei der Bestellung  
 Ihrer Eintrittskarten auch ihre Plätze  
 im Theater-Café bei der Konzert- und  
 Theaterdirektion (Im Theater „Kleines  
 Haus“) reservieren lassen. Die Anzahl  
 der Plätze im Theater-Café ist be- 
 grenzt. Anruf genügt: 04221 16565.

günstigten 
oche 
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www.NTD-DEL.de

Backkultur seit 1872

Auch Quereinsteiger

sind herzlich willkommen!

Fahrer &

Packer
Teigmacher


